
Zie[: Gestärkt aus der Krise kommen
VAKUUMPUMPEN. KeinLabormitarbeitersotttemehrseineArbeitszeitzumBabysittenvonVakuumpum-
pen einsetzen, sagt ein von der CR befragterVakuumtechnik-Herste[[er. Effizienz und Einbindung sind

Trumpf , auch in der Produktion. Hier fordern Kunden standardisierte Systeme mit individuetten Austegungen.

ie Chemie benötigt seit jeher Vak-
umsysteme, um bestimmte Reak-
tionen und Produktionen durchzu-

führen. In den letzten Jahrzehnten wurde
die Vakuumtechnologie darüber hinaus zur
Schlüsseltechnologie für eine Vielzahl von
Anwendungsgebieten, vom Anlagebau über
die Beschichtungsindustrie, Druck/Papier
bis hin zur Halbleiterindustrie und der

Solartechnik. Die Anforderungen an die

Anbieter nehmen ständig zu. Wo liegen die

Haupttrends, und wie wirkt sich die Wirt-
schaftskrise aus? Die CR stellte den Verant-
wortlichen führender Hersteller von Vaku-
umsystemen drei jeweils identische Fragen
(siehe rechts). Im Folgenden die Antworten
der FirmenVacuubrand, Busch und Ilmvac.

I Wicntige Kundensegmente für Vaku-
umpumpen, wie etwa die Chemie- und
die Hal.bteiterindustrie, wurden hart
durch die Wirtschaftskrise getroffen.
Wie entwickelt sich vor diesem Hinter-
grund lhr Geschäft mit Vakuumtech-
nik, und wetche Prognosen können 5ie
abgeben?

fl We[.h"n technol.ogischen Herausfor-
derungen haben sich die Entwickler
von Vakuumpumpen derzeit zu ste[-
[en? Welche wichtigen Trends gibt es?

p Wetctt" Innovationen lhöchstens zwei

Beispietel bringt lhr Unternehmen in
den gegenwärtigen Wettbewerb ein?
In welche Richtung ziett die Entwick-
[ungspipeline?

Dr. Frank Gitmans, Geschäftsf ührer
Vacuubrand GmbH + C0 KG.

auf das Labor. Die
schon seit Jahren für

f Vacuubrand
hat in den letzten

|ahren ein sehr star-
kes Wachstum in
den verschiedenen
Märkten verzetch-
net, speziell natür-
lich in den Kernbe-
reichen Chemie und
Pharmazie mit un-
serem Schwerpunkt

Halbleiterbranche ist
ihre extremen Zyklen

m

H ILG E Pumpen -
Sterilität in allen Prozessen

Unsere Pumpen garantieren mit ihrer zertifizierten

Qualität (DlN EN ISO 9001:2000, QHD, EHEDC, 3A)

ein Höchstmaß an Reinheit und Sicherheit. Darum
gehören wir zu den weltweit führenden Herstellern

von qualitativ hochwertigen Edelstahlpumpen für
die Pharmaindustrie und Biotechnologie. Hierbei legen

wir den Fokus auf Beratungsqualität, Produktsicher-

heit, optimierte Werkstoffe und technische Eftizienz.

Wir zeigen lhnen die Zähne!

Die Chemie-Za h n rad pu m pe Eclipse
besitzt ein medienberührtes lnnen-
leben aus nichtmetallischen HiTech-

We rkstoffen. D i e Ecl i pse w i d e rste ht
den aggressivsten Medien - spur/os.

Damit Sie auch morgen noch kraftvoll pumpen können!

Weitere lnformationen finden Sie bei uns im lnternet.

t\AxFrow
www. axfl ow. ch - i nfo@ axfl ow. ch

0800 - 2935693 lkosten/os aus dem schweizer Festnetz)
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bekannt - das handhaben wir gut, und es

beunruhigt uns auch dieses Mal nicht. Ins-
gesamt sind wir sehr breit aufgestellt, da

auch die Vakuumtechnologie selbst eine

Querschnittstechnologie ist. Vor diesem
Hintergrund sind wir mit der derzeitigen
Lage - auch wenn wir die weltweite Krise
natürlich spüren - recht zufrieden. Unser
bisheriger Fokus aufTechnologie- und Qua-
litätsführerschaft, der das enorme Wachs-

tum erst ermöglichte, positioniert die

Vacuubrand auch für die Zukunft hervorra-
gend in allen relevanten Märkten. Insgesamt
gehen wir von einer wiederum deutlichen
Steigerung bereits fur das Jahr 2010 aus.

p Vukorr-pumpen sind für unsere Kun-
den letztendlich ein Werkzeug - allerdings
ein wichtiges Werkzeug, denn die Qualitat
der Arbeit im Labor bestimmt sich auch
gerade durch die eingesetzten Hilfsmittel.
Dabei steht im Vordergrund, dass die Pum-
pen und Messgeräte den ständig wachsen-
den Forderungen der Anwender gerecht

werden. Einer der wichtigsten Tiends ist
dabei das umweltgerechte Arbeiten. Diesen

Trend haben wir einerseits durch die von
uns eingeführte Lösemittelrückgewinnung
direkt an der Pumpe oder auch durch
energieeffiziente Antriebe wie z.B. in den
<Vario>-Pumpen selbst gesetzt. Ein weite-
ter ganz wichtiger Trend im weltweiten
Wettbewerb ist der Effizienzgewinn beim
Anwender: Kein Labormitarbeiter sollte in
seiner wertvollen Arbeitszeit heute mehr
Zeit auf das Babysitten von Pumpen ver-
schwenden. Unsere Pumpsysteme nehmen
dem Anwender möglichst viel Arbeit ab

durch intelligente Lösungen wie das vollau-
tomatische Eindampfen am Rotationsver-
dampfer, oder auch durch reproduzier-
bare, programmierbare Prozesssteuerun-
gen. Alles Dinge, die im Produktionsbetrieb
schon längst seibstverständlich sind, aber

im Labor noch enorme Effizienzgewinne
bringen und die Wettbewerbsfähigkeit der

EntwickJungslabore weltwei t.

E wlt beschäftigen uns seit Jahren sehr
intensiv mit den wechselnden Arbeitsbe-
dingungen unserer Anwender. Gerade im

Labor ändert sich die Arbeitsweise teiiweise
drastisch. Dabei stossen bislang bewährte
Lösungen, wie z.B. das klassische Pirani-
Messgerät durch ihre meist hohe Empfind-
lichkeit gegen Dämpfe, an ihre Grenzen.
Vacuubrand hat in diesem Jahr ein neues

Pirani-Messgerät auf den Markt gebracht,
das weitgehend chemiebeständig ist und
dieses Problem löst. Ein kleines Beispiei für
eine einzigartige Lösung, die dem Praktiker
im Labor eine echte Hilfe ist. Ein anderes

Beispiel ist im Laborbau zu sehen: Moder-
ne Labors sehen völlig anders aus als das

Chemielabor der vergangenen 20 Jahre.
Dabei ist Stellfläche eines der wertvollsten
Güter im Labor geworden. Wir haben vor
Jahren begonnen, die ersten vollintegrier-
ten Lösungen von Labormöbelbau mit
Pumpentechnologie zv schaffen, das

<Vacuu Lan>. Diese Technologie ist heute

Stand der Technik bei praktisch allen
Laborneubauten in Europa. Dennoch
unterliegen diese Lösungen einer perma-

nenten Optimierung und Weiterentwick-
lung, die wir gemeinsam mit Kunden vor-
antreiben. Aber auch insgesamt geht die
Entwicklungspipeline weiter zu kompakten
und doch sehr leistungsstarken und effi-
zienten Vakuum-Lösungen für das Labor.

Weitere Info s: www.v acuubran d. com

Uti Merkle, Marketi ng/Marketin g Services,

Busch Vakuumpumpen und Systeme.

f nnsch ist mit seinen trockenlaufenden
Vakuumpumpen und -systemen Technolo-
giefuhrer im Bereich der chemischen Pro-
zesstechnik. 1993 wurde die erste nCobra>-

Schrauben-Vakuumpumpe als Prozess-

pumpe für die chemische und pharmazeu-
tische Industrie entwickelt und präsentiert.
Die Schraubentechnologie wurde von
Busch stetig weiterentwickelt und gilt heu-
te als führend in diesem Bereich, aber auch
in der Halbleiterindustrie und anderen
Märkten. Durch den Rückgang der Pro-
duktionsmengen in der Halbleiterindustrie
sind deren Investitionsaktivitäten drastisch
eingebrochen, aber auch im Bereich der

Chemie ist ein Rückgang, bzw. eine Stagna-

tion bei Investitionen zu verzeichnen. Den-
noch sehen wir bei Busch optimistisch in
die Zukunft und setzen alles daran, aus der
Krise gestärkt hervorzugehen.

f, Oi. ersten Resultate unserer Strategie
zeigten wir bereits im Mai auf der Achema.
Zum einen haben wir eine Bereinigung und
Standardisierung der Produktreihe vor-
genommen. Die Baureihe der <Cobra>-

Schrauben-Vakuumpumpen umfasst jetzt

Saugvermögen von 100 bis 630 Kubikme-
tern pro Stunde. AIle Baugrössen sind in
Atex-konformer Version für die Zonen 0

und 1 verfügbar. Neben der Standardisie-
rung der Produkte ist allerdings auch der
Tiend zu individuellen Vakuumerzeugern
bemerkbar. Standardisierte Vakuumpum-
pen und individuelle Vakuumsysteme sind
dabei kein Widerspruch, da wir beide Ent-
wicklungen gleichermassen berücksichti-
gen: Auf der einen Seite fertigen wir in Serie

Standardmodule der <Cobra>-Reihe, was

eine gleich bleibende, nachvollziehbare
hohe Qualitat zu wettbewerbsfähigen Prei-
sen gewährleistet. Für jede kundenspezifi-
sche Anforderung werden diese Standard-
pumpen von uns individuell durch spezifi-
sche Optionen und Zubehöre exakt ausge-
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legt, bzw. dem Prozess angepasst. Auf der
anderen Seite fertigen wir komplette Vaku-
umanlagen, einzeln oder in Kleinserien, die
zwar auf der Schrauben-Vakuum-Technik
basieren, aber weit über das Erzeugen von
Vakuum hinausgehen und dem Kunden eine

Komplettlösung für seinen Prozess bieten.
Diese markt- und kundenorientierte Vorge-
hensweise erfordert von uns einen global
hohen Aufivand an Engineering und somit an

gut ausgebildetem Personal - und das welt-
weit. Die Konzeption und Auslegung dieser

Vakuumsysteme erfolgt deshalb in den eige-

nen Competence Centers fur Vakuumsysteme
der nationalen Busch-Gesellschaften. Die
Ingenieure, Chemiker und Verfahrenstechni-
ker in diesen Teams haben den direkten Kon-
takt zu ihren Kunden und bilden innerhalb
der 55 weltweiten Busch-Gesellschaften ein
Netzwerk mit permanentem Erfahrungsaus-
tausch.

p Trends wie trockenlaufende Vakuumtechnik, Integration des

Vakuumsystems in die Prozessleittechnik oder die permanente
Zustandsüberwachung wurden von uns initiiert und sind inzwi-
schen Branchenstandard. Durch unsere eigene weltweite Präsenz

und durch die intensive interne Zusammenarbeit unserer Spezialis-

ten können wir an jeden Ort der Welt Vakuumanlagen liefern, die
diesen spezifischen Standards entsprechen, sowie globale Unterstüt-
zung bei der Inbetriebnahme und Optimierung der Anlagen wäh-
rend des Betriebs leisten.

Weitere Info s : www.b us ch -v acuum. co m

Stefan Hensche[, VertriebsLeiter, I Lmvac Gm bH 
"

f U. innovative Vakuumtechnik von llmvac wird erfolgreich in
Universitäten und Instituten mit chemischen Anwendungen, in der
Solartechnik und Chemieindustrie eingesetzt. Aufgrund unseres fle-
xiblen und schnellen Reagierens auf die Anforderungen unserer
Anwender konnte die Wirtschaftskrise weitestgehend kompensiert
werden. Des weiteren konnten die Zielstellungen durch eine konse-

quente Bearbeitung der Anfragen aus dem
Ausland gesichert werden.

tr tr Im Rahmen einer bereits begon-
nenen Überarbeitung des Designs und
konstruktiven Aufbaus unserer Vakuum-
pumpen und -systeme sollen dem Nutzer
zuktinftig vakuumtechnische Lösungen
geboten werden, die bedienerfreundlich,
platzsparend und pflegeleicht sind. Eine
lange Lebensdauer, ein geringer Service-

aufiarand und eine hohe Produktqualitat
sind wichtige Erfolgsfaktoren. Die Ent-

wicklung von ölfreien Vakuumpumpen für möglichst alle Anwen-
dungsbereiche in Labor und Industrie sowie die konsequente
Weiterentwicklung der Regelungs- und Steuertechnik bilden den
Schwerpunkt der Entwicklungstätigkeit im Hause Ilmac.

Weiter e Info s: www. ilmyac. de
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Wir setzen Massstäbe

in der Industrie.

Als weltweit führender Lösungsanbieter für Pumpen,

Armaturen und Systeme sind wir bewährter An-

sprechpartner der Industrie im Engineered Business.

Diese Kompetenz und Erfahrung nutzen wir zur

Entwicklung unserer Standardprodukte, die so weit
mehr sind, als nur Lösungen von der Stange - wie

unsere Pumpen CPKN und Etanorm. Die Anzahl der

verfügbaren Baugrössen geht weit über die industrie-

übliche Norm hinaus. Für mehr Förderleistung und

höheren'Sfirkungsgrad. Denn das ist der Massstab

all unseres Handelns.

KSB Zürich AG . Limmatstrasse 50 .8005 Zürich .Tel. 043 210 99 33

KSB Zurich SA.Succursale Romandie Rte de la Combe, Zl A.
CH-1816 Chaillv-Montreux/VD . T6l. 021 923 51 42. wwwksb.com




